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für Unterricht undTraining
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eine Urform: «Mutter und
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Auch darüber mehr in dieser
ersten Ausgabe.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sie
halten hier die erste Nummer von «mobile», der

Fachzeitschrift für Sport, in den Händen. Damit er-
scheintein neuerTitel aufdem MarktderSportzeit-

schriften. Neu ist aber nur der Name und die Form - die
Idee wird von einer traditionsreichen Geschichte getragen.

«mobile» ist, wie Sie wissen, aus der Fusion der beiden

Zeitschriften «Sporterziehung in der Schule» und

«Magglingen» entstanden und ist damit historisch
stark verwurzelt.

«mobile» steht unter dem Stern der
Partnerschaft. Die Zeitschrift ist ein
Wunschkind zweier Partner mit denselben

Zielen und Absichten, weshalb sie auch
den vielversprechenden Beinamen «Die
Fachzeitschrift für Sport» erhalten hat. Ihre
Eltern verkörpern die Partnerschaft zwischen
den beiden Herausgebern, nämlich der
Eidgenössischen Sportschule Magglingen (ESSM)
und dem Schweizerischen Verband für Sport in der
Schule (SVSS). Sie beide verzichten künftig auf die

Herausgabeeinereigenen Zeitschrift und setzen
damit neue Kräfte frei. Die beiden Institutionen
engagieren sich nun gemeinsam für den Sportunterricht
und die Bewegungserziehung.So werden in Zukunftdie
Lehrpersonen für Sportunterricht an den Schulen einerseits

und die Leiter undTrainerinnen,die in den Sportvereinen

ihr Bestes geben, eine weitere wünschenswerte
Partnerschaft bilden.

«mobile»-die Fachzeitschrift für Sport,verfolgt in
diesem partnerschaftlichen Sinne das Ziel, dank einer
durchdachten Auswahl des Inhaltes zu einem vermehrten

Zusammenspannen - Partnerschaft! - zwischen
Schule, Sportvereinen und Jugend+Sport beizutragen.
Partnerschaft als Leitidee und gleichzeitig als Herausforderung

strebt nach einem dynamischen, spielerischen

«Einen Dialog zwischen zahlreichen
iren!»

©

Praxis

Mit Klein und Gross,Jung und Alt
durch dick und dünn zur Partnerschaft
ArthurMeier

Gleichgewicht zwischen den zahlreichen Polen der
Sporterziehung: Beispielsweise zwischen Theorie und
Praxis, zwischen Unterricht und Training, zwischen
Pädagogik und Politik, zwischen Basis und Spitze,
zwischen Vielseitigkeit und Spezialisierung, zwischen
Ehrenamtlichkeit und Professionalität, zwischen Jugend
und Erwachsenen, zwischen Lehrer- und Schülerschaft,
aber auch zwischen Tradition und Trend, «mobile»
versucht, das Gemeinsame zwischen den Polen zu finden,
dieses zu akzentuieren und die beiden Partner zu einem
Dia log zu führender letztlich auch das gegenseitige
Verständnisfördert.

«mobile»,die Fachzeitschrift für Sport, setzt sich dafür
ein,all das aufzunehmen,was sich aufdem «Marktplatz»
der Sport- und Bewegungserziehung trifft, um dies
vertiefend zu diskutieren. Sie will im Dienste der Leserschaft
eine objektive-und wenn nötig kritische-Haltung
einnehmen.

Die redaktionellen Leitlinien sind konzipiert... nun liegt
es an Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,zu beurteilen,ob
aus den guten Vorsätzen auch konkrete Tatsachen
geworden sind. Wir wünschen Ihnen eine anregende und
bereichernde Lektüre!

Nicola Bignasca
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